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Tu ns tau s s to . 1 1 uns ; der neu en Se z essIon

In den obcr . '-n Räumen d . s tüns1 . ior hauses wird Anfang November
di ^ erste Vorkauf sauset - liung dei * wi o d e- r e .rat and e nen " Wiener Sezes-

sion ' ’ eröffnet . Diese Xünstlorvercinigung wurde 1397 von der Gustav

Klimt - Gruppe gegründet und woist Kamen wie Josef Engelbert , TelOman
koser ; Egon Schiel o , Jos nF Hof mann , Otto Wagner , Oskar Strnad und

Adolf Loos auf . Dach . 1931 wurden sie zur freiwilligen Auflösung ge¬
zwungen.

Zum Präsidenten dm neuen " Wiener Sezession " wurde eines ihrer

ältesten Mitglieder ; ehr Bildhauer Frcfosuor Karl Stomcl ak gewählt,

sein Sie 11 Vertreter ist der Maler In , Rudolf Puchn ; r . Außerdem gehö¬
ren ihr unter anderen die Prof essoren Lgske . Andersen , sismp  v . 3 ' *.löw

u nd Lenibrowsky  an . Liese Verkauf saus Stellung wird annähernd 120 Werke

umfassen . Der Reinertrag ; soll zum Wiederaufbau des S - . Zossionsgeoäu-
des verwendet werdendas,  wie so viele - andere Wahrzeichen Wiens ]
der Zerstörungswut der SS zur Opfer fielNach  den vorliegenden fach¬
lichen Gutachten wird es möglich sein , das Gebäude in der von Olbrich
im Jahre 1893 gebauten Form wieder zu errichten.

Fnglisch e Stude nten nach . Ö ste rreich

Es war vor cle .ni Kriege üblich , daß Studenten aus England , beson¬
ders Germanisten , sich auf ein Jahr an eine deutsche Universität be¬

gaben , um dort Vorlesungen zu hören . Es sprechen verschiedene Grunde
dafür , daß diese englischen Studenten ihre Studien an einer öster¬

reichischen Hochschule absolvieren , da in der nächsten Zeit mit einer
Wi e n : • r äu .t nahm e des Fe trieb es an den deutschen Hochschulen noch nicht

zu .rechnen ist . Im Verein .mit den maßgeblichen englischen Stellen be¬
reit .et ßas Amt für Kultur und Volksbildüng eine Aktion vor , um vor-
1aufig etwa 5 0 Studenter _ der ei : glischen tFriversi täten in österfci ch,
verwiegend in V.rien ; eine Siudimmög ] ichkeit zu bieten . Daraus könnte

sich eine S tu -d e n h e n aus t aus ehaktl on zwischen England und Österreich
entwickeln , Ter Aufenthalt der Engländer wirf für das Frühjahr 1946
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geplant . Über den normalen Aufenthalt hinaus wird man bestrebt
I- . .\ . 7 ; ■ ^

sein , durch Sicherung von Castplätzer . in den österreichischen Lan¬

dern den englischen Studenten auch die Möglichkeit zu geben , die
heimische Landschaft , die Alpen und Landeshauptstädte kennen zu
lernen. ÜH
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